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Samstag ven 2z. ^ e b r u ^ r t83Z.

Acmtliche Verlautbarungttt.
I . 2Q5. ( I ) Mr . 2233M4. 3 .

K u n d m a c h u n g .
^ur Verfrachtung des für die Provinz

Kärnlhm in dcm Zeltraume vom ». Ma, löZ5
biß <Ẑ be April '.856 erforderlichen Tabackma-
ler,als und dcr sonstlgcn GefallsiArtikil aus
dem Tabackuerscvlnß-Magazine in Fürstenfeld,
nach Klagenfurt und V i l l a s , und vondortzu-
rück nach Fürstenfeld/ in einer beilausigen Ge-
wichte-O.uantnat von ^3oc, äpor-oo-Eentnern
nach Kla^erifl lrt, und von 2700 Rentnern
3^l)loo nach Villach, nach Umstanden auch
mehr oder weniger, dann nach Bedarf auch
Gefallsmateriale, Gcschlrr und andere Ulen«
sillen,von Klagenfurt und Villach zurück nach
Fürssenfeld, wlrd eine zweite Concurrenj mit-
telst schriftlicher versiegelter Offerte abgehal-
t«N/ und mit dem Mmdtstfordernden der Eon«
tract nut Vorbehalt der R».t>sic^tion der hohen
f. f. allgemeinen Hoffammer abgeschlossen
werden. — Es werden daher alle Jene, welche
diese Material-Verfrachtung übernehmen wol-
len, eingeladen, bis 14. Mär , i635, Mittags
um 12 Uhr ihre versiegelten Offerte, worm
der Fracdtpreie für den 3z)Qr<:c>-Eentner von
Für!>cnfrlo nach Klagenfurt und Vlllach, und
li>ch Bedalf von dort zurück nach Fürstcnfell',
Lkutltch- und bestimmt ausgedrückt, und dc-s
«us 0em off.rirlen Frachtlohnv-Anbote entfal,
lende Vadium entwedlr bar, oder in öffcnt»
lichen Gtaatsoopieren nach dem zur Zcn der
Einreichung bekannten letzten börscmäsilgen
Courie beiatlegl seyn muß, — m»l der Auf-
schrlft: „ v f fn ' t zur Verfrachtung des T^ack,
„materials von Furstei.fcld nach K lag^ fm t
^und V'llach" im Vorstands-Bureau der k. f.
illvrlschen Eameral-G'fallen - Verwaliunq zu
Lalbach, am Plötze, N»-. 262 , im 2. Stock-
werke einzurnckln, «n welckcm Tage die ein«
gelangten Offerte eröffnet, und nach vorheri«
jicr Berichtigung der Caution und erfolgter
Ratification dcr Contract mtt dcm Befibiether
abgeschlossen werden wnd. «— Dießfälllge ver;
flegelte Offerte können auch im Vorstands
Bureau der k« k. flc,erlschkn Cüincral-Gefallen»
Verwaltung in Oräy bis zum ; i . Viarz i355,
M l l l . g s um 12 Uhr eingcrrlchl werden. —

Auf unbestimmte Offerte, oder auf solche, wel-
che dühm laulen, diese Verfrachtung um was'
immer für ein Pioccnt wchlfnler, als jeder
andere Offlreot üdtrnehmen zu wollen, wnl>
kcln? Rücksicht genommen werden. >— Uebri»
yens wî rd noch beigefügt, daß, wenn das aus
dem offcrirten ssracbtlohns.Anbote entfallend«
zehn pnccntlge Vadlum im baren Gelde ge-
leistet werden wollte, der dießfailiste Geldbetrag
entweder bei der k. k. Tabaclgkfallscasse »n ?ai»
bach, odcr bei jener ,n Gray, oder Fürfienfeld
zu erlegen, und dcm versiegelten Offerte nur
der Legschem der betreffenden Casse hierüber be»>
zuschllsßen sei. — Dle Eolitractsbedlngnijse
können in kaibach bei der Eameral,Gefallen«
Verwaltungs-Expedits, Direction in den ge-
wöhnlichen Vor - und Nachmlltagsamtsstul!»
den, dann bel dcr k. k. 3ameral»Olfälltn»Ver»
waltung in Gratz< und bei der k. k. Eamcral-
Gcfäcien« Bezirks« Verwaltung in Klagcnfurt,
und endlich be, dem k. k. Hal>VlzclIamte in
Villach eingesehen werdin. — Von der f. k.
Camera! - Gefallen »Verwaltung in Igyrien.
Lalbach den 12. Februar l835.

Z. 199- (2) N^ZI^M.
G t r a f e r k e n n t n l ß .

Von der k. k. Camera!» Bezirks t V?rwal<
tting in Laibach wnd wider Iocob Grandoutz,
(Naunotz) angeblich aue Gorenskavaß, N r . 1,
im Bczirke Relfniy, folgendes Erkenntniß ye,
fällt: Da derselbe am 22. November »83^
Ul'wllt Zirkmtz mtt acht Ellen roch, und gelb-
g.edruckccn Eambtldge und einem kaffehbrau-
nen Tüchcl, im Gefammtwerthc von dre» Gul-
den k. M . ohne ZoNlegUlmatlon beireten wor-
den ist; so w»>W derselbe in Gemäßhcjt dcr
§§. , , i 3 , 62, tzft, l)5 und 102 der Zossorde
nung vom 2. Jänner 1768 in Verbnidung
wlt dĉ  k. k. lllpr. Gubernial-surrende vom
29. Ju l i 181H, Z ' 8 9 i l , zum Verfalle der
obigen Schninwaaren und zum Verluste des
bereits erlegten, beim k. k. Gränz;o2amte Ober-
graß depositlrten doppelten Waarenwtrths
o<?n secys G u l d e n <?. M . hicmit vcrur-
tdeilt. — Dicfcs Erkenntniß wn-o, well dessen
Aufenthall undek^nnt ist, und nicht au^gemise
lelt werden konnte, mit dlm Beisätze öffentlich
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bekannt gemacht, daß, wenn derselbe binnen
dre» Monaten vom Tage der dritten und letz-
ten Einschaltung des gegenwärtigen Erkennt-
nisses in tue Prottmz«al« Zeitungöblätter sich
nicht melden, und innerhalb dieser Frist weder
den Gnadenweg bei dieser k. k. Eameral-Be«
zirks«Verwaltung ergreifen, noch dle löbliche
t. k. illyr. Kammerprocuratur bel dem löblichen
t. s. krainerischen Stadt < und Landrechte auf«
fordern würde, das wider ihn gefällte Gtraf-
erkenntniß in Rechtskraft erwachsen werde. —>
Von der t. k. «fameral-Bezirks-Verwaltung.
Laibach am H< Februar i335.

Z. 20g. (5) Nr . 5o2Z.
B a u - Anze ige .

I m Gegenstände zweckmäßiger Adaptirung
eines im Erdgeschoß? des dasigen Stadthauses,
«nkConsc. Nr . Z i / l , am Hciuptplcltze befindli-
chen Gewölbes zum Mil i tär-Emquart lrungs,
Amtslocale wird am 23. d . M . , Vormittags
um »o Uhr, hieramts eine Mmucndo-Licica-

.tlon abgehalteli werden, wozu Unternehmungs«
lustige mir dem Beisätze eingeladen werden,
baß die dießfalligen ^icitationsbedingnisse in
der Magistrats - Kanzlet eingesehen werden
tonnen.

Vom Magistrate dcr k. k. Prov. Hauptt
fiadr Lalbach den l l . Februar ,83ä.

vermischte Verlautbarungen
H. U87. (3) I . Nr. 58.

E d i c t .
Von dem l . l . Blziclsgerichte der Scaatsherr«

schaft Lack wird hiemit sund gemacht: OS sei in
'Folge Delegation des hochlödl. f. t. S t ^e t . und
^Landrechtes zu Laibach vom 2 I . D^cem'er v. I . ,
Olhalt Ü. Jänner l. I . , ^. 9,82. ,um Gelsaufe
bee Pliester Anton v. Iensensheim'schen Veilah-
Effccten , als: Kleirungsstucki < Lelb » uno Oetl-
rvasche sammt Simmeremcichtung, durch össentli«
che Feilbietung, der Tag aus den 2^. Februar l.
I . , Nachmittags von 2 bis 5 Uhr bestimmt n?or»
den. Kaullustige werden am obbestimmtcn Tage
zu den festgesetzten Stunden/ im hause Nr. 2g,
am Plage in der Stadt Lack, mit dem zu erschei-
nen eingeladen, daß die Zahlung der Mnstdothe
baac zu leisten s«in werde.

K. K. Aezillsaeiichr der Staatsherrschaft Lack
den 6. Iebrual »355.

^ . ,66. (5) " Z. 3 l l . 4 ' l .
<3 d i c t.

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des zu
Neustadt! am 3>. Jänner iL55 u!̂  intc-g^to vcr»
stoivenen Ledrermiiiier Ioscph Hpalov>V> a^s ivas
«mmcr für einem RcHtsgcunoe Anspcücde zu stel«
li«, vermeinen, ober;u solchen w^s schuloen, haven
zu der auf den 6. 3^sz »855, Vormittags 9 Ubr,
v»?l Viesem Bezictvgecl^cc an^eoronltcn ^»quida»
»ions« unv Adhandlungslagsazung ss gewch zu ei«

scheinen, als sich widrigens Vrssere die Folgen des
614. §. d. G. Ä . selbst beizumcss.n haben, die Led-
tern aber im ordentlichen Rechtswege belangt wec«
den würden.

Vczirksqericht Rupettshof zu Neustadt! am 4.
Februar ,655.

Z. iä2. (3) I . Nr. ^39.
G d i c t.

Von dem Beziltsgerichle Rupertshof zu Neu»
stadtl wird hiernit luno gemacht: Os habe ü!?ec
Allsuchen eeS Hrn. Franz Dollnitscher, Handels,
mann zu 3 î?ach unler ^ertrerung ccs Hrn. Ol-.
Wurzdach, <!e ^iliez^'Nalo Heutigen, Z. ^3c) in
die öffentliche Fellbielung der, dein Gegner ^ ran,
Derganz von «Handia gehörigen, eden allda gelege»
ncn, zur löblichen Oapitel-Herrschafl Neustadll, 5l,K
Recl. Nr. 107 ei 257, dann Uld. Nr. 276 <n 5o5
unterthanigen Häuser uno Realitäten, im gerichtlich
erhobenen Hchä^ungswelthe non 2663 ft., dann
seiner mit dem executive« Piandrcchte belegten
Fahrn fse, als: haus > und .^immereinlichtung,
K'eN.r^cschirr , Mayeriüstung , et vaö Aettieug,
Eldäpsel, ,5 Merl lng hciten und »6 Merlnig
Korn, drei Kühe, z»rci Pfeille fammt Geschirr, ei«
ne Kalbiz,nn, fünf jun^e Schireine, zwei ^roße
Schweine, wegen aus dem Nub i le , ci<W. 27. O>
tobcc i334 schuloige» 70U ft. 0, 5. c. „c.i,'i51lget,,
und zur Feildietungs Vo'nabme der Fährnisse die
Tagsayungen auf den 23. Februar, 9 uno 2 I .
März 0. I . , der Realitäten ader auf den 9. Mälz,
6. April und 6. ?)^ i iÜ55 jedesmal von 9 dis »2
Uhr Vormittags, und von 2 bis 5 Uhr Nachmn-
ta»;s. in I^ocu «Zanvia m>t rem Anhange destim.,!t,
daß, im FaNe^iefe Fährnisse und Rec-l'tätcn weder
bel der ersten noch zweiten Felldi.tung um de l̂
Scdaywerth ooer darüber au 3/lann gediacht lrer«
den sonnten, solche dei 0er dlitten und letzten auch
unter oemselreo l)intaugegev«n wcroen würden.

Wozu die Kauflustigen mit i>em Beisahe zu
erscheinen emqeladen weiden, dah sie die cie^säll'»
gen Bc^inqinsie zu den gewöhnlichen Amtöiiundeil
aNhicr einsehen tönr.en.

Äezilss^ericht Rupertshof zu Ncustadtl am 7.
Februar ,855.

^ . ^L5. (5) i.ä ^ . Nr. ös^
E d i c t .

Van dem Bezirksgerichte zu Fr?udenthal wild
hiemit besannt gemacht: ES fei auf Ansuchen der
Helena Micheucschitsch von ^ t e i „ , in tie erecurive
Feildietung dcr, dem Georg Mlchculschitsch gchö«
rigen ' zu Hlein 5ul) hauö>Nr. 2K liegenden, und
der Yerrschaft Freuoenlhal. 5u!> Urd. Nr . 6, zins^
baren, gerichtlich auf 7<" ft. 20 fr. bewertheten i j ^
hubc sammt An« und ^ugehör, weg?n aus dem Ur,
theile vom ,4 . Juni i824 schuloiger 55fl. 55lc. c. 5,
c. gelvlNiget worden, und seien »uc Vornahme der»
selben drei Licilationstagsayungen, als: auf den
4, März. 4. April und 4. M a i l. I . , jedesm'l
früh von 9 blö l2 Uhr, m I^cn Stein mi l cea,
Beisätze as,geoclnet, daß. wenn diese Realuäl w?»
der bei der ersten noch zweiten Feild«ctunqs »Tag«
fatzung nicht weln^siens u<n o5er üdcr tc'n S^'ä^'-
zungslvenh an Mann gebracht werden sollte, solche
bei oer deilten auch un:«r demselben Hinlangegeben
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werden würde. V3ozu die KäuflussizenUnd inS,
besondere die Tabularglällblger mn dem Btisaye
zu erscheinen vorgeladen werden, t>ah das Schäz.
zungsprorocosl, der Grundbuchsextract und die Li-
citationsbedingnisie täglich in eieser Amlslanzlei
eingesehen, und adschrijclich erhoben werden lonlien.

Beznluger'cht Fleuoenlt)2l am 2o. Jänner i655.

>z. l ^ . (5) I^Nr. lio.
G d i c t.

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Freuden-
thal n?ild di l lnlt bekannt gemacht: !Zs sei auf Un»
suchen dcö Herrn Fianz Gregcl/ bürgerlichen Han-
delsmannes in Laldack. aib Oewalchaber dc0 Jo-
hann Miutinger von Presser, in die executive Fell-
bietnng oer, vom Malhias Peteln erstclntcnen,
vcrhin dein Johann Maulinaer gehörigen, der
löbl. Herrschaft Zreudenthal, ^ul, Urd. Ns.5 dienst»
baren, und zu P^ss,'l liegenden halbcn hübe s^mmt
An - uno Zu >edöl, wegen oo nickt zug haltenen
Llcitationöbedingnissen, schuloigen »90 <l, sammt
hievon sell 20 Hcpcemder »827 sHultigen 5 ojo
^ins^n uno Ko'ien gewi l l ig t , und es sei zur
Bornahme derselben auf Gefahr und Kosten des
(Zxecure.1 Mal!)i.,S P^tcln, tie einzige 'Tagsahung
auf den ,6. März iU55, ^rüh von 9 bis »2 Uhr.
in I.ucc> Presscr mit dem Belsayc angeordnet wor»
ocn, bah hicdei die gedacht: auf cie Grunolage des
Sckähunqsplococolis, liclo. 3u. Apri l ^ 2 7 auf
^»8 fi. ü fr. bewerlhete bcilde hude um jeden An-
t l l l dlnlangegcben werden würde; rvoju di« Kaufr
luftigen undingbesondere die Tadulargläudiger mit
dem Heiso^e zu ersHeinen vorgeladen werden, daß
tcs Zchä^ungsprotocoli, tcr Vcundduchsertract
und die L<cUHlionsdldinglusse täglich in dieser Amts»
tsnzlei eingesehen, uno akschciflllch erhoben wer«
den tonnen.

BezirlggerichtFreudenthalam 3». Jänner,655.

3. 2o3. l5) Nr. »20.
I c N b i e t u n g s - W i d e r r u f u n g .

Oe wird hiemit oie in der l^^ecutionssache dcs
h r r . Malh ia i Dolenz von Rofseneg, wider Mar»
lm Kllffou von Prewald, mittels Edicts <!<!<,. 12.
T.pcemder »654, Vr . ^5^i, auf den 3. Februar,
iö, März un2 2, . Ap l i l d. I . bestimmt gewesene
Realuäten'AcUdiclung wegen gerichtlicher Depo«
sltirung der excquirten Schuldfcrderung widerrufen.

Beziltsgcricht Senosetsch den i . Iedruar i655.

^l .207, (5) Nr . KL9 I
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Nasfensuß wird hie-
mit allgemein belannt gemacht: M sei für nolh«
rrendig befunden worden, den dießseitigen Bezirks»
insassen Michael Krall von Unlerdulle, wegen der
erwitsenen Verschwendung, die frcle Verwaltung
slmes Bermö^enö abzunehmen, denselben als Ver«
schwenter unter Curatel zu seyen, und zu seinem
löurator den Jacob Menzin o^n Unterdulie auf
unbestimmte ,«;eit ,u best^cu.

Nezir^va^lichtNiissensäß am 2. December »83^.

3. 202. (2) Nr. ic>2.
(3 d i c t.

Von dcm reremlcn l . k. Nezntsgerichte M'«
chelstetlen zu ^raindurg :vird hiemit oetanni gl.»

macht: Es sei über Ansuchen des Valentin Koß
von Klanz, ol) Blasius Terpinz'schen lZksiionärs,
in dessen O).ecutionSlclche wlter Aler und Urban
Suppan, in die Reassumilung der, mi l Bescheid
vom 26. October i652 bewilligten, sonach aber si«
stillen exccutiven Feildietunq der, dem ^eytern ge°
höliacn, zu Klanz , »ud haus »Nr. 16 gelegenen,
der Herrschaft O^g od Krainburg, 5ub Recl. Nr .
555 tienstdaren Maische, im gerichll'chen Schäz-
zungöwerlhe von Uo ft. gewiNiget, und deren Bor»
nähme aut den 7. März, 6. April und 6. M a i d.
3>, jedesmal HormmagK um 9 Uhl, im Orte der
Realnäien mit dem Beisahe angeordnet worden,
dah geeachte Realität bei den beiden ersten Fei l '
bietungö-T^gsahangcn nur um oter übenden Schäz«
zungswcrl!?, btt der drttten aber auch unter dem«
selvtn werde hintaligegeben werden.

Wozu oie Kaul^ustigen mit dem Beisahe zu
erscheinen ^ingelaoln werben, daß t'k Llcitalions«
dtdin^n'sse in hlkssgcr AmlSlcmzlc, zu den gewöhn»
lichen Amtestuncen eing^sthen werden lönnen.

HcremlcS s. s. BezntSger'cht Mlchelstelten
zu Krainburg am 6. Februar ,655,

F. '4o. (2) I . Nr. 4».
G d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte zuNeudeg
wird bekannt gemacht: M a n habe ü:er Ansuchen
der Frau Victoria Böhm, und dcs Herrn Anton
Achtschin, Vormundes ter minderjährigen Jacob
Bohm'schcn Kinder, als eiklärten Grben zur Gr.
focschun; deö Schulkenstandes nach dem am 6.
Jänner l. I . ,u Grllsch verstorbenen Jacob Vöbm,
dle Tagsayung auf den 9. März l. I . , Vormil»
tags 9 Uhr, vor diesem Gerichte angeordnet, bei
welcher aNe Jene, oie an diesen Verlaß aus was
immer für einem RechtSgrunde einen Anspruch
zu stellen vermeinen, solchen so gewiß anmelden
und rechtskräftig barthun sollen, wldrigenS sie die
Folgen ces §. 6^4 h. O. ^ . sich selbst zu,uschreiben
haben werden.

Verelntes Bezirksgericht Neudeg am '4 . Jan»
ner ,835.

Z . 2 1 2 . ( 2 )

Q u a r t i e r zu v e r g e b e n .
I n dem Hause Nr . 2 Z l , in

der Iudengasse, ist im zweiten Stok-
ke für kommenden Georgi i635,
eine Wohnung, bestehend in einem
Zimmer, Küche und Holzsege; des-
gleichen im nämlichen Stocke rück-
wärts, ein Zimmer mit Einrichtung
für ledige Personen, bis ,5. März
itt35 zu vergeben. Das Nähere er-
fährt man im ersten Stocke beim
Hauscigenthümer.



Z. 68. (S) _ y8 _ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ >

Wei schon entsagtem NüMtritte ^ !
große Lotterie mit z Ziehungen.
Erste Ziehung.am 3o. Mai d. I . Gewinn fl. W.W. 1 0 0 , 0 0 9
Zweite Ziehung am'20. Juli ^ „ G e w i n n , , „ „ 1 5 0 , 0 0 0
Dritte Ziehung am 22. Sevtember „ „ G e w i n n , , „ „ 2 7 ^ ^ 0 0 0

C'S w e r d e n n ä m l i c h bc i d e m g e f e r t i g t e n k. k. p r i v . G r o ß h a n d l u n g s h a u s c a u b g e s p l c l t :

Die in k k. Schlesien liegende, sehr bedeutende

K e r r s O a f t U. M u n t s r h ü t z ,
wofür dem Gewinner eine Ablösung in

Barem von Gulden 2 0 9 7 0 0 0 Wiener Wahrung, und
das in Teschen befindliche, schöne und einträgliche, palaismäßig gebaute

G r o ß b ü r g e r h a u s Nr. 104,
wofür dem Gewinner eine Ablösung

in Barem von Gulden 5 0 , 0 0 0 W. W. angeboten wird.
Diese blos mit Geldtreffern im Betrage von einer halben

^ ! I I ^ I ^ I ^ ) l ^ und Gulden WienerWährung 2 5 ) 0 0 0
ausgestattete Lotterie enthalt Gewinne

VVN st. 200,000, 50/000, 20,000, l5,Q0t), 10,000, 6oQ0/ 5000, /»000, 3c>00 , 200O,
1700, 1600, i5oo, 1400, iZoc» u. s. w. und 1U0 Prämien

im Betrage von / ^ , 0 0 0 Stück k. k. Ducaten in Gold, vertheilt in 2 5 , 6 0 0 Treffer.
^ I e ^ ^ l R 3 , 0 0 0 , die kleinste Prämie I Ducaten >n Gold.

Das verehrliche spielende Publicum wird besonders darauf auf-
merksam gemacht, daß die erste Ziehung dieser ausgezeichneten Lotterie schon
nachkommenden 3o. M a i S ta t t findet, dasselbe daher fich bald mit Lo-
sen und Freilosen versehen dürfte, um diese erste Ziehung nicht zu versäu-
men, und auf jeden Fall in den darauffolgenden zwei Ziehungen am 20.
Ju l i und 22. Scptemder unentgeldlich zu spielen.
Den Abnehmern von 5 ^ofcn wird ein sicher gewinnendes Freilos verabfolgt, so lange deren

vorhanden sind-

Das Los kostet nur 5 st. C. M .
Das Näbere enthält der Spielplan.

Wien den l6. Jänner i6Z5.

Hammer ot Karis.
Loss/fs wie mich Tompagnie-Spiel-Mien hierauf, sind zu haben m Lai-

bach dciV Handelsmanns

Ioh. Ev. Wutsche'r'


